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Mattig-Suter und Partner, Januar 2019

       Es ist fast schon ein Naturgesetz – jedes Unternehmen 

mit mehreren Firmensitzen oder Filialen kennt es: Braucht 

man eine Akte an einem Standort, befindet sie sich garan-

tiert gerade an einem anderen. Die Treuhand- und Revi

sionsgesellschaft Mattig-Suter und Partner (MSuP) mit 

Hauptsitz in Schwyz wollte sich nicht länger mit diesem 

Phänomen abfinden. Gefunden hat sie stattdessen die 

Firma adeon ag und ihr Dokumentenmanagement- 

System d.3ecm.

Ein neuer Umgang mit 
    sensiblen Dokumenten



Der Hauptsitz in Schwyz, Filialen in  

Pfäffikon SZ, Zug, Zürich, Brig und 

Altdorf – dazu Büros in Bulgarien und 

Rumänien: MSuP betreut mit rund 100 

Mitarbeitenden Firmen- und Privatkun-

den in der Schweiz und im Ausland. Oft 

wird ein Mandat standortübergreifend 

von mehreren Mitarbeitenden bearbei-

tet. In solchen Fällen wird der Zugriff 

auf Kundendossiers schnell einmal kom-

pliziert, trotz internem Postdienst.  

Claudia Mattig, die Geschäftsführerin 

und Mitinhaberin des Unternehmens in 

dritter Generation, erklärt: «Wir haben 

Experten an verschiedenen Standorten, 

die auf die Daten unserer Kunden zu-

greifen müssen. Zum Beispiel, weil die 

eingeschränkte Revision in Schwyz er-

folgt, die Buchführung aber in Pfäffi-

kon SZ. Um unsere Kunden lückenlos 

betreuen zu können, führten wir ein 

Dossier pro Kunde – bestehend aus  

bis zu mehreren Bundesordnern. Es 

liess sich kaum vermeiden, dass Akten 

oft nicht dort waren, wo sie gerade 

gebraucht wurden. Nun wollten wir  

die Betreuung unserer Kunden effizi

enter gestalten und nicht immer Doku-

mente hin und her schicken.» Die Ver-

fügbarkeit der Informationen war einer 

der Hauptgründe, weshalb MSuP sich 

nach einer besseren Lösung umzu-

schauen begann.
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Mit dem Wandel leben

Die Treuhand- und Revisionsgesell schaft Mattig-Suter und 
Partner zählt mit ihren europa weit rund 100 Mit arbeitenden 
(davon mehr als 80 an sechs eigenen Sitzen in der Schweiz) 
zu den renom miertesten Zentral schweizer Treuhand- und 
Revisionsfirmen.

Seit über 50 Jahren leben wir mit dem Wandel im Dienste 
unserer Kunden und ihres Erfolgs.

Wir sind in den Geschäftsfeldern Finanz- und Rechnungs-
wesen, Wirtschaftsprüfung, Wirtschafts beratung, Steuer-
beratung sowie Rechtsberatung aktiv.

blog.mattig.swiss
informativ, spannend, aktuell, kompetent



120‘000 Dokumente digital 

verfügbar machen

MSuP ist vieles. Zum einen ist die Firma 

ein klassisches Treuhandunternehmen 

mit Leistungen im Finanz- und Rech

nungswesen, etwa für die Buchhaltung 

und die Steuern. Sie ist aber auch ein 

staatlich geprüftes Revisionsunterneh-

men, das börsenkotierte Firmen prüft. 

Schliesslich führt MSuP auch Unter

nehmensbewertungen durch, errichtet 

Finanzpläne, begleitet Nachfolgere

gelungen und Umstrukturierungen. 

Darüber hinaus darf die Firma mit ihren 

eigenen Rechtsanwälten im Kanton 

Schwyz Beurkundungen – vom Ver-

tragsrecht bis zum Familienrecht – 

vornehmen. Stets gilt es, gesetzliche 

Aufbewahrungspflichten, Vertraulich

keitsregelungen, Datenschutzgesetze 

und Geheimhaltungsvereinbarungen zu 

berücksichtigen, was den Umgang mit 

Dokumenten besonders sensibel 

gestaltet.

Im Dezember 2015 definierte MSuP,  

was ein neues Dokumentenmanage-

ment-System zukünftig leisten müsse. 

Unter anderem sollten rund 120‘000 

bislang nur physisch vorhandene Doku-

mente digital erfasst und den Mitarbei-

tenden unkompliziert zugänglich 

gemacht werden.

Die Firma begann, sich im Markt nach 

Anbietern umzusehen. «Nach einer 

ersten Prüfung von fünf Anbietern  

kristallisierten sich bald zwei heraus,  

die unsere Kriterien am ehesten erfüll-

ten», sagt Simon von Holzen, ICT System 

Engineer bei MSuP. In der engeren Wahl 

dabei: die adeon ag mit ihrem Produkt 

d.3ecm.

Live-Demonstration von d.3ecm bei 

Referenzkunden 

Simon von Holzen erhielt die Zusage, 

beide IT-Systeme, die in die engere 

Evaluation gefallen waren, live bei  

Referenzkunden anschauen zu dürfen. 

«So konnten wir uns ein Bild davon 

machen, wie sich die Software effektiv 

im Alltag bewährt.» Schon im Mai 2016 

schloss MSuP die Evaluierung ab. Der 

Entscheid war auf die adeon ag und 

d.3ecm gefallen. Ein massgebendes  

Kriterium war, dass d.3ecm kein Ni- 

schenprodukt ist, sondern von einem 

deutschen Unternehmen mit rund 600 

Mitarbeitenden hergestellt wird. Das 

erhöhte für MSuP die Gewähr, dass die 

Software kontinuierlich weiterentwic-

kelt wird. Simon von Holzen: «Das Pro-

dukt machte einen sehr guten Eindruck. 

Die Demo vor Ort bestätigte uns, dass 

die Software unsere Wünsche abdecken 

kann, mit ihren Modulen aber auch flexi-

bel und ausbaufähig ist, um künftig wei-

tere Prozesse abzudecken. Zudem dach-

te adeon sich sofort in unsere Prozesse 

ein und lieferte gute Ideen, wie d.3ecm 

sich anpassen liesse, um unsere Anfor-

derungen umzusetzen. Dieses Mitden-

ken überzeugte uns.» Natürlich spielte 

auch der Kostenfaktor eine Rolle, wie 

Claudia Mattig sagt: «Wir sind Buch

halter – Zahlen sind uns wichtig. Wir 

stellten fest, dass d.3ecm mit dem Part-

ner adeon auch auf der Kostenseite im 

Konkurrenzvergleich gut abschnitt.»

Dokumente findet man jetzt auf 

Knopfdruck

Im Juli 2016 begann adeon mit der  

Umsetzung – eng begleitet von einem 

internen Projektteam, das MSuP gebil-

det hatte. Am 1. Januar 2017 sollte der 

Schnitt vollzogen werden: Von diesem 

Tag an würden alle Kundendokumente 

nur noch digital erfasst werden. Pünkt-

lich am Stichtag wurde der Schalter 

umgelegt. Und – es funktionierte.

Wofür dient nun d.3ecm bei MSuP?  

Als Erstes wurden rückwirkend die 

Dauerakten digitalisiert – Verträge mit 

mehrjähriger Wirkung wie Urkunden 

oder Versicherungspolicen. Alleine 

dadurch kamen die erwähnten 120'000 

Dokumente zusammen, die gescannt, 

Kunden zugeordnet und in d.3ecm zen-

tral abgelegt wurden. Das Resultat: 

Heute kann jeder Mitarbeitende mit 

entsprechender Berechtigung von je- 

dem Standort aus gewünschte Doku

mente suchen, sich auf Knopfdruck  

zeigen lassen und bearbeiten. 

Die Umstellung auf d.3ecm bedeutet 

weiter, dass seit dem 1. Januar 2017 

jedes Dokument, das per Post einen  

Firmensitz von MSuP erreicht, umge-

hend von einer Mitarbeiterin der de- 

zentralen Administration digitalisiert 

und sowohl einem Mandanten als auch 

einem Mitarbeiter zugeordnet wird.  

Dieser wird in d.3ecm über den Ein-

gang informiert und entscheidet über 

den weiteren Umgang mit dem Doku-

ment. Das physische Dokument wird 

nicht mehr benötigt und, sofern recht-

lich zulässig, vernichtet. d.3ecm stellt 

sicher, dass der ursprüngliche Scan sich 

nicht mehr verändern lässt und verfüg-

bar bleibt.

Gesetzliche Pflichten im Umgang mit 

sensiblen Daten erfüllt

Als Treuhandunternehmen, das spezifi-

sche Gesetze erfüllen muss und mit 

sensiblen Dokumenten umgeht, legt 

MSuP Wert darauf, dass kein Dokument 

das eigene Unternehmen je verlässt. 

Alle Dokumente werden in firmen- 

eigenen Servern gespeichert und nicht 

in eine externe Cloud ausgelagert. Die 

Mitarbeitenden greifen über sichere 

Verbindungen auf Dokumente zu, ohne 

sie auf ihre eigenen Geräte zu laden.

Das CRM-System von MSuP ist Vertec. 

Zwischen d.3ecm und Vertec wurde eine 

Schnittstelle für den Datenaustausch 

Zahlen sind uns wichtig. Wir stellten 

fest, dass d.3ecm mit dem Partner 

adeon auch auf der Kostenseite im 

Konkurrenzvergleich gut abschnitt



implementiert. Dokumente lassen sich 

auf verschiedene Arten aufrufen und 

bearbeiten; abgelegt bleiben sie im 

Hintergrund in d.3ecm. Auf diese Weise 

entstehen weder Duplikate noch meh-

rere Versionen gleichzeitig. Vielmehr 

greifen die Mitarbeitenden immer auf 

die aktuelle Version der Dokumente 

zu. Alle neu gescannten Dokumente 

lassen sich im Volltext durchsuchen. 

Auch E-Mails und alle anderen elek

tronischen Dokumente und Dateien 

lassen sich in d.3ecm ablegen und 

Mandanten zuordnen.

Hohe Akzeptanz bei den Mitarbei
tenden und neue Effizienz

Claudia Mattig ist glücklich über die 

neue Lösung: «Jetzt kann ich mich 

irgendwo an einem Sitz aufhalten 

und brauche nicht im Voraus daran 

zu denken, diesen oder jenen Ordner 

mitzunehmen. Vielmehr habe ich jedes 

Dokument, das ich für meine Arbeit 

brauche, in Sekundenschnelle auf dem 

Bildschirm.» 

Bereits haben diverse Kunden die neue 

Effizienz bemerkt. «Immer öfter stellen 

wir fest, dass sich Kunden auf der Suche 

nach einem bestimmten Dokument ein-

fach bei MSuP melden. Sie wissen, dass 

wir es ihnen auf Knopfdruck liefern 

können.» Zu Beginn der Einführung von 

d.3ecm fiel es vereinzelt einigen Mitar-

beitern noch schwer, sich von der ge- 

wohnten Arbeitsweise mit dem Ein-

schliessen von Ordnern in Schränken  

zu trennen; sie mussten sich erst an das 

neue Dokumentenmanagement ge-

wöhnen. Doch mittlerweile schätzen 

alle die spürbare Steigerung der Effizi-

enz. Die gute Kommunikation half, rasch 

eine hohe Akzeptanz bei den Mitarbei-

tenden zu erreichen, sagt Claudia Mattig: 

«Wir informierten laufend alle Mitarbei-

tenden transparent über das Projekt 

und den Fortschritt und schulten sie 

umfassend.»

Der Ausbau ist bereits geplant

Die Fragen des Datenschutzes, die 

Geheimhaltungs- und Aufbewahrungs-

pflichten – all dies lässt sich mit d.3ecm 

ideal lösen, sagt Simon von Holzen: 

«Wir können mit dem neuen System 

genau definieren, wann welche Akten 

vernichtet werden – das geschieht 

sogar automatisch bei Dokumenten, 

die nicht weiter relevant sind und 

deren gesetzliche Aufbewahrungs-

pflicht abgelaufen ist. Ebenso klar  

lässt sich definieren, wer Zugriff auf 

welche Dokumente hat. So erfüllen  

wir alle Vorgaben bestens.»

MSuP ist so begeistert vom neuen 

System, dass die Firma bereits Erweite-

rungen plant. Workflows mit digitalen 

Checklisten für Prozesse im Umgang  

mit Kunden will sie in Zukunft ebenso 

mit d.3ecm abbilden wie regulatorische 
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Jetzt kann ich mich irgendwo aufhal-

ten und brauche nicht im Voraus 

daran zu denken, diesen oder jenen 

Ordner mitzunehmen

Mit d.3ecm lässt sich genau definie-

ren, wann welche Akten vernichtet 

werden und wer Zugriff auf welche 

Dokumente hat



Vorgaben für die Versiegelung von  

Prüfungsunterlagen und mehr. Simon 

von Holzen lobt die Zusammenarbeit 

mit adeon: «Es passte von Anfang an. 

Wir schätzen die ausgezeichnete Zu- 

sammenarbeit. Die System Engineers 

von adeon denken mit, machen nicht 

bloss, was wir sagen, sondern ermitteln 

den besten Weg, damit wir am Ende 

wirklich glücklich sind mit einer Lö-

sung.» Claudia Mattig pflichtet ihm  

bei: «Wir arbeiten mit Herzblut mit der 

neuen Lösung. Das Projektteam von 

adeon erleben wir als sehr offen für 

unsere Aufgaben und unser Geschäft. 

Wir empfehlen adeon und d.3ecm mit 

Freude weiter.»

5 adeonpractice



Die adeon ag mit Sitz in Altendorf SZ ist 

ein Schweizer Dienstleistungsunterneh-

men, das sich mit dem Vertrieb und der 

Integration von innovativen Software-

lösungen in den Bereichen Dokumenten-

management, elektronische Archivierung, 

Prozess Management und Knowledge 

Management beschäftigt. Das Ziel des von 

erfahrenen IT-Fachleuten gegründeten 

Unternehmens ist es, Lösungen für die 

Bedürfnisse der Anwender masszuschnei-

dern und zu implementieren. Zu den Kern-

kompetenzen gehören die umfassende 

Systemanalyse und Konzeption, die 

lösungsorientierte Integration von Hard- 

und Software-Produkten renommierter 

Anbieter, die systematische Projektleitung 

mit einer effizienten und termingerechten 

Realisierung sowie die Unterstützung bei 

der Einführung.

d.velop Managing Distributor Schweiz und Liechtenstein

Kontakt 

adeon ag

www.adeon.ch

www.adeon.li

Altendorf

Brügglistrasse 2

8852 Altendorf, Schweiz

T +41 55 451 52 52

Bern

Nordring 8

3013 Bern, Schweiz

T +41 55 451 52 52

Zweigniederlassung Vaduz

Dr. Grass-Strasse 10

9490 Vaduz, Liechtenstein

T +41 55 451 61 21


